
Date: 10.05.2023

Freiburger Nachrichten 
1701 Freiburg
026/ 505 34 34
https://www.freiburger-nachrichten.ch/

Genre de média: Médias imprimés
Type de média: Presse journ./hebd.
Tirage: 16'401
Parution: 6x/semaine N° de thème: 833.015

Ordre: 1094163Page: 7
Surface: 22'787 mm²

Référence: 88078979

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, case postale, 8027 Zurich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Coupure Page: 1/1

Freiburger Theater im Nuithonie
Das Schauspielhaus Nuithonie zeigt in der kommenden Saison acht Eigenproduktionen
sowie sieben Co-Produktionen. Gestern Dienstag stellte es sein Programm vor.

Regula Saner

VILLARS -SUR -GLANE Seit sei-
ner Eröffnung im Jahr 2005 lädt
das Theater Nuithonie in Vil-
lars-sur-Gläne Theaterensemb-
les ein, die während fünf bis
acht Wochen von seiner Infra-
struktur profitieren können,
um ihre Eigenproduktionen zu
realisieren. Für die Saison
2023/24 wurden acht Ensemb-
les ausgewählt, deren Stücke ab
September gezeigt werden.

Theater, Tanz ...
Eröffnet wird die Saison

2023/24 mit «Paule et Luce»
vom Ensemble L'Efranget. Das
Stück handelt von einer alten
Frau und einer Jugendlichen,
die beide auf ihre Art sozial iso-
liert sind. Über eine SMS kom-
men sie in Kontakt. Regie führt
Sylviane Tille.

Das Ensemble Opus 89 mit
Josephine de Weck präsentiert
«La voie de l'imperatrice». Sie-

Tänzerinnen und Schau-
spielerinnen beschäftigen sich
in diesem Stück mit dem span-
nungsgeladenen Momentum
vor einer Entscheidung. «Fair-
fly» heisst eine weitere Krea-
tion. Das Ensemble Le Magnifi-
que Theätre unter der Regie von
Julien Schmutz macht darin

unseren Aktivismus, unsere Er-
nährungsweise und die Klima-
erwärmung zum Thema.

Regisseurin Sarah Eltschin-
ger bringt mit dem Ensemble
Ida das Stück«Le Carpatie» nach
einem Roman des ukrainischen
Schriftstellers Maxim Kou-
rotchkine auf die Bühne. Die
Compagnie de l'Inutile beschäf-
tigt sich in ihrem Stück «Helve-
tia», das unter anderem von
Laetitia Barras geschrieben
wurde, mit der allegorischen
Frauenfigur, welche die Eidge-
nossenschaft versinnbildlicht.
Um die Adoleszenz dreht sich
das «Cabaret Mythologique»
unter der Regie von Michel La-
voie. Und Julien Pochon mit sei-
nem Ensemble Leszeritiers

fragt im Stück «Homo Barbe-
cus»: «Ist der Mensch intelligent
geworden, indem er gekochtes
Fleisch isst?»

... und Musik
Den Abschluss der Saison

macht das Ensemble Citrons
Sonnes. In seinem Musicalthea-
ter «Sur un air de yeye» lässt es
die 1960er-Jahre aufleben, als
unter anderem die Radiosen-
dung «Salut les Copains!» eine
ganze Generation beeinflusste.

Nebst den Eigenproduktio-
nen wird das Nuithonie auch
Co-Produktionen zeigen. So
unter anderem Art of Me-
lody» mit dem Pianisten Thier-
ry Lang und das Tanzstück «Di-
ve» von Edouard Hue.

Die Tanzcompagnie Beaver Dam von Edouard Hue versetzt im Februar
und März 2024 Seelen und Sinne in Erregung. Bild Geoffrey Serguier /zvg


